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Ihr seid das Licht der Welt  

 

Wir wurden geboren,  

um das Licht Gottes,  
das in uns allen ist,  

zum Strahlen zu bringen. 

Es leuchtet nicht nur in wenigen, 
sondern in jedem von uns. 

Marianne Williamson 

 
 In wenigen Tagen beginnt die Adventszeit. An 

Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu. Gott ist 

Mensch geworden und seine Liebe zu uns Men-
schen wurde durch das Leben, den Tod und die 

Auferstehung Jesu einzigartig sichtbar. Johannes 

bezeichnet Jesus als Licht in der Finsternis der 
Welt. (Joh 1,5ff). Jesus selbst sagt: Ich bin das Licht 

der Welt.“ (Joh 8,12). Bei Matthäus spricht Jesus in 

der Bergpredigt zuerst die Seligpreisungen aus 
und sagt dann den Jüngern und Jüngerinnen:  

„Ihr seid das Salz der Erde und das Licht der 

Welt.“ (Mt 5,13f). Jesus gibt zu allen Zeiten dieses 
Licht an uns weiter und will, dass wir unser Licht 

leuchten und erstrahlen lassen.  

 Niemand hat etwas davon, wenn wir unsere 
Einzigartigkeit, unsere Ideen und Talente zurück-

halten und vergraben. Die Angst sichtbar zu sein, 

womöglich in aller Pracht und Größe, seinen Platz 
einzunehmen, die erkannte Lücke zu füllen, ist 

unsere größte Angst. Unscheinbarkeit, Unsichtbar-

keit und Mittelmäßigkeit fällt uns oft viel leichter. 
Dass jede und jeder von uns ein Kind Gottes und 

Licht in der Welt sein soll, hat die amerikanische 

Schriftstellerin Marianne Williamson in „Unsere 

größte Angst“ formuliert. Es ist nicht unsere größ-
te Angst unzulänglich zu sein, sondern unermess-

lich machtvoll, wertvoll und frei zu sein. Wenn 

wir uns klein und unsichtbar machen, nur um nie-
manden zu verunsichern, dienen wir der Welt 

nicht.  

 Wir sind geboren, um unser Licht leuchten zu 
lassen, nicht um es unter den Scheffel zu stellen. 

Wenn wir leuchten, dann geben wir anderen un-

bewusst die Erlaubnis, dasselbe zu tun. Wenn wir 
uns von unserer Angst befreit haben, wird unsere 

Gegenwart ohne unser Zutun andere befreien. Un-

seren Ängsten, die uns knechten, sollten wir uns 
stellen. Oft scheinen sie übermächtig, sind aber 

meist überwindbar.  

 Dass wir Gutes unterlassen, vieles erst gar 
nicht probieren und unser Licht zurückhalten, ist 

das deutlich größere Problem als unser Scheitern 

und Fehlermachen. Ich glaube, dass wir am Ende 
unseres Lebens vor allem das bereuen, was wir 

nicht gemacht haben aus Angst und falsch ver-

standener Rücksichtnahme. In dieser Adventszeit 
wünsche ich uns allen, dass wir Jesus als Licht er-

fahren und selbst strahlende Lichter in dieser Welt 

sind. Wie bei der Geburt Jesu, ist jedes Kind nach 
der Geburt unscheinbar und doch sind alle von 

Hoffnung und Liebe erfüllt. Schon hier sind wir 

Licht in dieser Welt. 
Thomas Gassner 

 Dieses Jahr 2024 erschien die Pfarrinfo fünf 

Mal mit einer tatsächlichen Auflage von 720 Stück, 

da wir fast immer noch welche nachdrucken 
mussten. Ein herzliches Dankeschön gilt den Aus-

teilerInnen und euch Leserinnen und Lesern für 

das Interesse! Wir haben dieser Ausgabe wieder 
einen Zahlschein beigelegt und bitten um Spen-

den für die Pfarrinfo und die vielen Aufgaben der 

Pfarre.  
 Bei allen Spenderinnen und Spendern möch-

ten wir uns schon im voraus mit einem herzlichen 

„Vergelt‘s Gott!“ bedanken. 
Thomas Gassner 

In eigener Sache 
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Der Mensch lebt nicht vom Brot allein 

 Am Sonntag, 13. Oktober wurde in Muntlix 

das Erntedankfest gefeiert, das jedes Jahr ein be-

sonderes Ereignis im Leben der Pfarre darstellt. 
Vor dem Altar hatte das Blumenschmuckteam ei-

nen bunten Korb mit Gemüse, Obst und anderen 

Feldfrüchten vor einen Strauß Sonnenblumen ge-
stellt. Zum Familiengottesdienst mit Pfarrer Cristi-

nel Dobos kamen viele große und kleine Besucher, 

um für alle guten Gaben zu danken. 

 Das Team der Kinderkirche spielte mit den 

Kindern die Geschichte von Frederick, einer ganz 
besonderen Maus. Auch bei den Feldmäusen ging 

es um die Ernte und darum, Vorräte für den Win-

ter anzulegen. Nur Frederick machte nicht mit 
beim Sammeln von Körnern, Nüssen, Weizen und 

Stroh. Er sammelte Sonnenstrahlen, Farben und 

Wörter für die langen grauen Wintertage. Und als 
es im Winter fast keine Vorräte mehr gab, teilte 

Frederick seine Vorräte mit ihnen. Er erinnerte sie 

an die wärmenden Sonnenstrahlen, die bunten 
Blumen und erzählte Geschichten von Frühling, 

Sommer, Herbst und Winter. 

 In seiner Predigt lud Pfarrer Cristinel die Zu-
hörer ein, darüber nachzudenken, dass wir Men-

schen nicht nur Nahrung brauchen, sondern auch 

nette und liebe Worte, Freude, Spaß am Leben, 
Zeit für Freunde und Familie, Musik und vieles 

mehr. Und an all dem, was wir zum Leben brau-

chen, was uns glücklich macht, sollten wir auch 
andere teilhaben lassen, ihnen etwas davon geben 

und es nicht nur für uns behalten. 

 Kinder der Volksschule Muntlix sangen be-

geistert im Chor unter der Leitung von Gemeinde-

leiter Thomas Gassner und der Gitarrenbegleitung 
von Wolfgang Kremmel. Nach der Predigt wur-

den die Erntedankkörbe gesegnet, welche mit 

nach Hause genommen wurden . 

 Nach der Familienmesse waren alle wegen 

des regnerischen Wetters zur Agape in den Pfarr-
saal eingeladen, wo man noch ein wenig verwei-

len und plaudern konnte. 

 Gerhard Breuß 
Für den Pfarrgemeinderat 
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 Am 28. September waren über 2.000 Frauen, 

Männer, Jugendliche und Kinder ins Bregenzer 

Festspielhaus gekommen, um am „Pfarrtag“ der 
Diözese Feldkirch unter dem Motto „Tut gut!“ 

teilzunehmen. Etwa 15 Erwachsene und 15 Minist-

rantInnen waren aus unserer Pfarre dabei. Dieser 
Tag der Vernetzung und des Dankes an alle, die 

sich in den Pfarren engagieren, hat uns gezeigt, 

wie viel Gutes in unserer Kirche geschieht. Es ist 
wirklich wunderbar, dass so viele Menschen mit 

so viel Herzblut dabei sind. Ein wunderbares, in-

spirierendes Tun-Wort, das so viel Gutes tut - und 
auch uns gut tut.  

 In sieben „Themenwelten“ und zahlreichen 
Mitmachaktionen, vom „Kidz-Fest“ über Video-

stationen und einen Poetry Slam bis hin zum 

größten Kinder- und Jugendkirchenchor des Lan-
des, präsentierte die Diözese die ganze Vielfalt 

von Kirche auf vielfältige und bunte Weise. 

 „Mit dem Pfarrtag wollten wir allen von Her-
zen Danke sagen, anregenden Austausch und in-

spirierende Vernetzung ermöglichen und mit gu-

ten Ideen in die Zukunft blicken“, betonte Pasto-

Tut gut! - Beim Pfarrtag 2024 

ralamtsleiter Martin Fenkart. Es sollten auch Im-

pulse zur Erneuerung gegeben werden, denn Ver-

änderung und Entwicklung seien wichtig und gut. 
Auch heute werde sich das Christsein erneuern 

und damit auch die kirchlichen Formen. Bischof 

Benno Elbs zitierte dazu die Worte des tschechi-
schen Religionsphilosophen Thomas Halik: „Zur 

Ostererfahrung der jungen Kirche gehört auch die 

wunderbare Überraschung, dass die Auferstehung 
keine Wiederbelebung des Vergangenen ist, son-

dern eine radikale Verwandlung“. 

 Zeitgleich mit dem Pfarrtag fand ein großes 

Kinderfest statt, bei dem rund 700 Kinder die 

Werkstattbühne im Festspielhaus bevölkerten. 
Auch für unsere Ministrantengruppe war es ein 

schöner und erlebnisreicher Tag.  

 Es ist wirklich schön zu sehen, dass Kirche 

nicht nur Worte hat, sondern auch Taten. Beim 

Abschlussgottesdienst im Festspielhaus in Bregenz 
wurde für die Hochwasseropfer in Niederöster-

reich gesammelt und die Diözese verdoppelte den 

Betrag aus dem Solidaritätsfonds. 
Für den PGR Gerhard Breuß 
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Ausflug zur Klosterinsel Reichenau 

 Im Jahr 724 gründete der Wandermönch  
Pirmin auf der Insel Reichenau ein Benediktiner-

kloster. Dieses entwickelte sich in den folgenden 

Jahrhunderten zu einem bedeutenden Zentrum 
für Kunst, Kultur und Politik in Europa. Hier wur-

de nicht nur Gott verehrt, sondern auch die Kunst 

des Schreibens und der Buchherstellung perfektio-
niert. Der wissensvermittelnde Einfluss auf die 

Herrscherhäuser war beträchtlich, die Reichenauer 

Mönche waren durchwegs adeliger Herkunft. 
 Auf Einladung der Pfarre besuchte unsere  

14-köpfige Gruppe am Samstag, 19. Oktober die 

Große Landesausstellung im Archäologischen  

Museum Konstanz, wo wertvolle Prachthand-

schriften mit Buchmalereien ausgestellt waren. Im 

Constanzer Wirtshaus nahmen wir unser Mittag-
essen mit Blick auf den Hochrhein ein, dort wo 

das Wasser des Bodensees abfließt. 

 Am Nachmittag besuchten wir die Klosterin-
sel Reichenau, die zum Weltkulturerbe gehört. 

Drei Kirchen bilden dort die Klosteranlage. Wir 

besichtigten das Münster St. Maria und Markus, 
die ehemalige Abteikirche, in deren Schatzkam-

mer wertvolle Reliquiare und Gefäße aufbewahrt 

werden. Nach einer Kaffeepause traten wir die 
Heimreise an.                                    Gerhard Breuß 

Dankefest für die Ehrenamtlichen 

 Die Ehrenamtlichen der Pfarre waren am 
Samstag, den 12. Oktober zu einem gemütlichen 

Abendessen in den Pfarrsaal eingeladen, um ihnen 

für ihre Verbundenheit und Mitarbeit herzlich zu 
danken. Nach einer kurzer Dankandacht in der 

Kirche erwartete die Gäste der festlich geschmück-

te Pfarrsaal und das Buffet, welches vom Rank-

weiler Hof geliefert wurde. Der Pfarrgemeinderat 

bewirtete die Ehrenamtlichen am Buffet und 
freute sich, dass es ein gemütlicher Abend mit 

anregenden Gesprächen wurde. 
Gerhard Breuß 
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30 Jahre Bücherei Muntlix 

 Die öffentliche Bücherei Muntlix feierte am 

Sonntag, den 27. Oktober ihr 30-jähriges Bestehen. 

 

Feier der Hoffnung und Stärkung 

für Kranke und Geschwächte 

Sonntag, 15. Dezember, 15:00 Uhr 

Vorderlandhaus Röthis  

gestaltet vom Vocalensemble 

„Quartonale“  

Kirchenkonzert 

Harmoniemusik Muntlix und 

Jungmusik Muntlix-Sulz 

Sonntag, 1. Dezember, 17:00 Uhr 

Pfarrkirche Muntlix 

freiwillige Spenden 

Weihnachtskonzert Männerchor 

und Brass Selection Feldkirch 

Sonntag, 22 Dezember, 17:00 Uhr 

Pfarrkirche Muntlix, anschließend 

Bewirtung mit warmen Getränken 

und Keksle, freiwillige Spenden  

Feier und Konzerte im Advent 

Bürgermeister Jürgen Bachmann, unser ehemali-

ger Pfarrer Felix Zortea sowie Gemeindeleiter  

Thomas Gassner ließen es sich nicht nehmen, un-
sere Veranstaltung zu besuchen. 

 Mit dem Rahmenprogramm konnten wir ca. 
200 Besucher zum Tag der offenen Tür begrüßen. 

Das Büchereiteam bot Kaffee und Getränke an 

und die Gäste nutzten auch gerne das reichhalti-
ge Kuchenbuffet. 

 Beim Kinderschminken mit Maria und Elisa-

beth entstanden wunderschöne Motive. Im Gym-
nastikraum begeisterte Clown Freddy das Publi-

kum mit tollen Darbietungen. 

Priska Bickel 
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Impressum & Kontakt 

Kath. Pfarre St. Fidelis 

Fidelisgasse 3, 6835 Muntlix 

www.pfarre-muntlix.at  

www.kath-kirche-vorderland.at 

 

Gemeindeleiter Thomas Gassner 

Pfarrbüro im Pfarrhof 

T 0676 83240 8275   

E pfarre.muntlix@kath-kirche-vorderland.at 

Termine nach Vereinbarung 

Pfarrinfo-Redaktion und Lektorat 

Thomas Gassner, Gerhard Breuß 

Druck: Pfarre Muntlix, Auflage: 720 Stück 

Fotos: Hilarmont/Wikipedia, Andreas Haller 

und Veronika Fehle/Kath. Kirche Vorarlberg, 

Bücherei Muntlix, Inge und Gerhard Breuß, 

Werner Schnetzer, Christa Keckeis. 

Pfarrheimtermine: Lisa Feuerstein 

E lisa.feuerstein@kath-kirche-vorderland.at 

T 0664 8224 240 

Kath. Pfarramt St. Fidelis 

IBAN: AT61 3747 5000 0110 0593 

 

Wir danken allen SpenderInnen und unse-

rem Sponsorpartner für die Unterstützung. 

Termine 

Bibel teilen 

Mittwoch, 20. November 

Mittwoch, 18. Dezember  

Mittwoch, 15. Jänner 2025 

20:00 Uhr im Pfarrhof 

Leitung: Silvia Kronberger 

 

Martinsbasteln 

Freitag, 22. November 2024 

14:30 bis 17:00 Uhr im Pfarrheim für 

Kinder der VS Muntlix und Dafins 

Simone Pedot, T 0664 2114 560 

 

Spirituelles Singen 

Samstag, 7. Dezember 2024  

Samstag, 11. Jänner 2025 

Jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Leitung: Wolfgang Kremmel 

T 0650 5532 225 

Freiwillige Spenden 

 

Impuls– und Meditationsabende 

Donnerstag, 21. November 2024 

Donnerstag, 5. und 19. Dezember 

Donnerstag, 9. Jänner 2025 

jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

 

Seniorennachmittag in Sulz 

Freitag, 15. November 2024  

Vortrag von Karl Frick über  

Hausnamen in Sulz 

Freitag, 13. Dezember 2024  

Adventfeier  

im Foyer der VS Sulz um 14:30 Uhr.  

Wiederin Edith, T 0664 5955 882 

Adventkranzbinden 

Freitag, 29. November 2024 

14:00 bis 16:30 Uhr im Pfarrsaal 

Zweige, Strohkränze und Draht 

sind erhältlich. Gartenschere, Ker-

zen und Dekomaterial bitte selbst 

mitbringen. 

Erika Ploner, T 0664 1656149 

Mit freundlicher Unterstützung der 

 

 

Kinderkirche 

Freitag, 13. Dezember 2024 

und Freitag, 10. Jänner 2025 

von 15:00 bis 16:30 Uhr  

im Pfarrsaal 

Maria Stemer, T 0680 1112 442 

 

Hatha Aroma Yoga—Neu! 

Jeden Dienstag, 19:15 bis 20:45 Uhr 

14. Jänner bis 25. Februar 2025 

7 Einheiten, Energieausgleich, äthe-

rische Öle und Raummiete € 140,- 

Myriam Niggl, SMS 0677 6248 9839 

E myriam.niggl@gmail.com  

 

Purzelbaum Eltern-Kind-Gruppe 

Jeden Dienstag, ab 28. Jänner bis  

8. April 2025, 8:30 bis 10:30 Uhr 

im Pfarrsaal Muntlix 

Gruppenleiterin Andrea Piazzi  

E rea@piazzi.at 

 

Alle Veranstaltungen in Kooperation 

mit dem Kath. Bildungswerk  

Nikolausaktion  

Der Nikolaus wird die Familien am 

Freitag, 6. Dezember von 16:00 

bis 20:00 Uhr besuchen. Die Anmel-

dung ist auf www.pfarre-muntlix.at 

möglich. Anmeldeformulare liegen 

in der Kirche und im Gemeindeamt  

auf. Bitte in den Briefkasten des 

Pfarrhofs einwerfen. 

Anmeldung bis Mo 2.12.,18:00 Uhr. 

Info: Gerhard Breuß, T 0650 9317906 

 

Besuch der Sternsinger  

Die Sternsinger gehen kommendes 

Jahr am Sonntag, 5. und Montag, 

6. Jänner 2025 von Haus zu Haus. 

Weitere Infos folgen im Aushang 

und unter www.pfarre-muntlix.at 



Sonntag, 17. November 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung - Caritaskollekte 

 

Christkönigsonntag, 24. November  

10:00 Messfeier  

 

Mittwoch, 27. November 2024 

19:00  Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

November und Dezember 

Verstorbenen 

Im November verstorben: 

2019: Bechtold Elsa 

2021: Bachmann Herta,  

Bachmann Stefan, Fröhle Gertrud  

Im Dezember verstorben: 

2019: Schnetzer Anna Maria 

2020: Schnetzer Sieglinde Anna,  

Schnetzer Josef, Längle Josef 

2023: Krpata Viktor (Hans),  

Bachmann Anni 

 

1. Adventsonntag, 1. Dezember  

10:00 Familienmesse mit Advent-

kranzsegnung und Kinderchor 

 

Freitag, 6. Dezember 2024 

6:30 Rorate, mitgestaltet von den 

1. und 2. Klassen der Volksschule.  

Anschließend Frühstück im Pfarr-

saal. Alle sind herzlich eingeladen! 

 

Maria Empfängnis 

2. Adventsonntag, 8. Dezember  

10:00 Messfeier 

 

Freitag, 13. Dezember 2024 

6:30 Rorate, mitgestaltet von den 

3. und 4. Klassen der Volksschule.  

Anschließend Frühstück im Pfarr-

saal. Alle sind herzlich eingeladen! 

 

3. Adventsonntag, 15. Dezember  

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung, mitgestaltet vom 

Chor Zemmagwürflat und Vertei-

lung der Räuchersäckchen für die 

Rauhnächte - Sammlung Bruder und 

Schwester in Not 

Freitag, 20. Dezember 2024 

6:30 Rorate 

Anschließend Frühstück im Pfarr-

saal. Alle sind herzlich eingeladen! 

 

4. Adventsonntag, 22. Dezember  

10:00 Messfeier  

 

Heilig Abend 

Dienstag, 24. Dezember 2024 

16:00  Krippenfeier 

22:00  Christmette gemeinsam mit 

der Pfarrgemeinde Sulz und Vik-

torsberg in der Pfarrkirche Muntlix. 

In Sulz und Viktorsberg finden kei-

ne Metten statt. 

 

Hochfest der Geburt des Herrn 

Mittwoch, 25. Dezember 2024 

10:00  Messfeier gemeinsam mit der 

Pfarrgemeinde Sulz in der Pfarrkir-

che Sulz. Keine Messe in Muntlix.  

 

Fest der Hl. Familie, Stefanstag 

Donnerstag, 26. Dezember 2024 

10:00  Messfeier gemeinsam mit der 

Pfarrgemeinde Sulz.  

In Sulz ist keine Messfeier. 

 

Fest der Heiligen Familie  

Sonntag, 29. Dezember 2024 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung  

 

Dienstag, 31. Dezember 2024 

17:00 Jahresabschluss- und Dank-

gottesdienst 

 

Hochfest d. Gottesmutter Maria 

Montag, 1. Jänner 2025, Neujahr 

10:00  Messfeier gemeinsam mit der 

Pfarrgemeinde Sulz. 

Keine Messfeier in Sulz. 

 

Sonntag, 5. Jänner 2025 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung  

Gottesdienste 

Abendmesse 

Im Advent bis Dreikönig entfallen 

die Abendmessen wegen den 

Rorate und den Feiertagen. 

Sonst jeden Dienstag um 19:00 Uhr. 

Markus Madlener,  5.10.24, Jg 68 

Verstorbene 

Dreikönig - Erscheinung des 

Herrn, Montag, 6. Jänner 2024 

10:00  Familienmessfeier mit den 

Sternsingern und Segnung vom 

mitgebrachte Salz und Wasser 

Sammlung für die päpstlichen Missi-

onswerke für die Priesterausbildung in 

den ärmsten Ländern 

 

Sonntag, 12. Jänner 2025 

10:00  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung  

 

 

Hinweis  

Jahrtag Jänner und Februar  

Mittwoch, 26. Februar 2025  

19:00  Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

Jänner und Februar Verstorbenen 

Spenden 

Missio             € 62,- 


